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Datenschutzhinweise 

1. Information über die Erhebung personenbezogener Daten im Rahmen der Programmbegleitung „Energetische 

Biomassenutzung“ des BMWi 

1.1. Im Folgenden informieren wir über die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten in Form von 

Foto-, Ton- und Bildaufnahmen im Rahmen von Veranstaltungen und Events. Personenbezogene Daten 

(Art. 4 Ziff.1 EU-Datenschutz-Grundverordnung, nachfolgend „EU-DSGVO“) sind alle Daten, die auf Sie 

persönlich beziehbar sind, z.B. Fotos, Name, Adresse, E-Mail-Adresse. 

1.2. Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Ziff. 7 EU-DSGVO ist  

 

DBFZ Deutsches Biomasseforschungszentrum gemeinnützige GmbH [„DBFZ“] 

Prof. Dr. mont. Michael Nelles, wissenschaftlicher Geschäftsführer 

Daniel Mayer, administrativer Geschäftsführer 

Torgauer Str. 116  

D - 04347 Leipzig  

Telefon: +49 (0)341 2434-112  

Telefax: +49 (0)341 2434-133   

E-Mail: info(at)dbfz.de 

Internet: www.dbfz.de 

 

1.3. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@dbfz.de. 

1.4. Die verantwortliche Abteilung innerhalb des Deutsches Biomasseforschungszentrum gemeinnützige 

GmbH ist die Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit/Presse und die Programmbegleitung „Energetische 

Biomassenutzung“ des BMWi im Bereich Bioenergiesysteme. 

 

2. Zweckbestimmung und Dauer der Datenerhebung 

2.1. Ihre personenbezogenen Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

 Darstellung des BMWi-Förderprogramms „Energetische Biomassenutzung“, des BMWi-

Forschungsnetzwerkes Bioenergie und des Themas Bioenergie / Erneuerbare Energien nach außen 

 Akteurs-/Teilnehmerbetreuung und -akquise 

 Erhöhung der Internet- und Medienpräsenz 

durch die Programmbegleitung „Energetische Biomassenutzung“ des BMWi am DBFZ, den Projektträger 

Jühlich und das BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

2.2. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grundlage Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 S.1 a) EU-DSGVO. Die 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung für festgelegte Zwecke ist bei einer Einwilligung gegeben. Außer den 

Informationen zur Veranstaltung, Veranstaltungsort, Fotos und ggf. Ton- und Bildaufnahmen, werden keine 

weiteren personenbezogenen Daten, wie z.B. Namen der Betroffenen ohne Einwilligung oder 

Rechtsgrundlage veröffentlicht. 

http://www.dbfz.de/
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3. Ihre Rechte 

3.1.  Als Betroffene/r haben Sie gegenüber dem DBFZ als verantwortliche Stelle folgende Rechte hinsichtlich 

der Sie betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 13 ff. EU-DSGVO): 

 Recht auf Auskunft,  

 Recht auf Berichtigung oder Löschung,  

 Recht auf formlosen Widerruf der Einwilligung,  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung,  

 Recht auf Datenübertragbarkeit,  

 Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch das DBFZ zu beschweren 

3.2. Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf die Interessenabwägung im Sinne des 

Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) EU-DSGVO stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Bei 

Ausübung eines solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht wie von uns durchgeführt verarbeiten sollten. Im Falle Ihres begründeten 

Widerspruchs prüfen wir die Sachlage und werden entweder die Datenverarbeitung einstellen bzw. 

anpassen oder Ihnen unsere zwingenden, schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer wir die 

Verarbeitung fortführen.  

 

4. Weitergabe  

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden zu den festgelegten Zwecken innerhalb der EU an 

folgende Dritte weiteregegeben: 

 Projektträger Jülich/Forschungszentrum Jülich GmbH, Wilhelm-Johnen-Straße in 52428 Jülich 

 BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, Scharnhorststr. 34-37, 10115 Berlin 

 

5. Löschung von personenbezogenen Daten 

5.1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur für den Zeitraum, der für die 

Zweckerreichung erforderlich ist soweit nicht durch gesetzliche Vorschriften eine längere 

Aufbewahrungsdauer vorgeschrieben ist.  

5.2. Entfällt der Zweck der Datenverarbeitung und sind alle gesetzlichen Aufbewahrungsfristen verstrichen, 

werden Ihre Daten entsprechend gesetzlicher Vorschriften gesperrt oder gelöscht.  


